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Frankenthaler schaffen es neunmal auf Platz eins
LANDAU. Die Jungseniorenschwim-
mer des Frankenthaler Schwimm-
vereins beendeten ihr Wettkampf-
jahr mit einem äußerst erfolgrei-
chen Start beim Masters-Schwimm-
fest des SSC Landau.

Die elf Frankenthaler Aktiven holten
sieben Einzel- und zwei Staffelsiege.
Besonders gut lief es für Karin Mader,
die in der AK 40 die Konkurrenz drei-
mal hinter sich ließ und über 50 Me-
ter Freistil in 30,84, Brust in 40,02 und
Schmetterling in 35,55 Sekunden als
Erste anschlug. Auf Rang zwei
schwamm sie über 100 Meter Lagen

SCHWIMMEN: Jungsenioren verabschieden sich mit vielen Masters-Erfolgen aus ihrem Wettkampfjahr
in 1:22,82 Minuten. Bei den Männern
siegte Christoph Krückel in der AK 20
zweimal, und zwar über 50 Meter
Freistil in 26,29 und Schmetterling in
29,51 Sekunden. Zweiter wurde er
über 50 Meter Brust in 33,25 Sekun-
den. Einen Sieg über 50 Meter Rücken
in 40,46 Sekunden sowie Platz drei
über 100 Meter Lagen in 1:26,07 Mi-
nuten erkämpfte sich Dorit Löhmar in
der AK 40, während Alexey Cherep-
nev die 50 Meter Brust in der AK 30 in
33,75 Sekunden gewann.

Bei den Staffelwettbewerben sieg-
ten die Frankenthaler zweimal: in der
viermal 50 Meter Mixedlagenstaffel

100 plus mit Karin Mader, Andrea
Krakau, Alexey Cherepnev und Chris-
tian Krückel in 2:13,39 Minuten so-
wie in der Schoppenstaffel mit
2:31,06 Minuten, die immer am Ende
des Wettkampfs ausgetragen wird.

Gut war auch der zweite Platz der
viermal 50 Meter Freistilstaffel der
Frauen 100 plus in 2:13,39 Minuten
mit Karin Mader, Stephanie Esche-
berg, Dorit Löhmar und Andrea Kra-
kau. Nicht wie gewohnt punkten
konnte Andrea Krakau, die es unter
anderen mit einer vielfachen Deut-
schen Meisterin zu tun hatte. So wur-
de sie jeweils Zweite in ihrer AK 45

über 50 Meter Freistil in 31,48 Sekun-
den und 100 Meter Lagen in 1:22,11
Minuten sowie Dritte über 50 Meter
Schmetterling in 36,90, Brust in 44,92
und Rücken in 42,83 Sekunden.

Weitere Ergebnisse: Stephanie
Escheberg Zweite über 50 Meter
Schmetterling und Brust in der AK 45;
Thomas Richter Fünfter über 50 Me-
ter Brust und Sechster über Freistil in
der AK 50; Jan von Herff Vierter über
50 Meter Schmetterling und Fünfter
über 100 Meter Lagen (AK 35); Serge
Mallet Vierter über 50 Meter Schmet-
terling und Fünfter über Freistil und
100 Meter Lagen in der AK 45. (sc)

Kegeln: Weltpokalsieger
kommt nach Gerolsheim
GEROLSHEIM. Die Situation für den TuS
Gerolsheim hat sich in der Kegel-Bundes-
liga weiter zugespitzt. Der Tabellenvor-
letzte wartet seit dem dritten Spieltag auf
ein Erfolgserlebnis. Aktuell ist der Rück-
stand zum rettenden Ufer mit vier Punk-
ten noch passabel. Da in den kommen-
den zwei Spielen keine Erfolge zu erwar-
ten sind, besteht derzeit allerdings keine
Hoffnung auf Verbesserung der Lage. Der
nächste Gegner VKC Eppelheim (Sams-
tag, 13 Uhr, TuS-Bahnen) ist international
als Weltpokal- und Europapokalsieger
sowie national als 15-facher Deutscher
Meister schon jahrelang ein Hochkaräter.
Der Titelverteidiger steht auch aktuell auf
Platz eins der Bundesliga. (edk)

Kegeln: Tabellenführer
muss auswärts bestehen
GEROLSHEIM. DerTuS Gerolsheim II ist in
der Kegel-Regionalliga an der Spitze an-
gekommen und damit nach acht Spielta-
gen bereits der fünfte Tabellenführer. Zur
Verteidigung des Platzes muss Gerols-
heim nun bei der SG Schifferstadt/Ger-
mersheim (Samstag, 13 Uhr, Palatia-Ke-
gelcenter) bestehen. Der Gastgeber, am
dritten Spieltag ebenfalls Spitzenreiter,
war zwischenzeitlich auf Platz neun zu-
rückgefallen und hat sich nun wieder be-
rappelt. Die SG liegt auf Rang fünf und hat
nur zwei Punkte Rückstand auf Gerols-
heim. Ein echter Härtetest also für denTa-
bellenführer. (edk)

Kegeln: SG möchte gegen
Grünstadt Heimvorteil nutzen
BOBENHEIM-ROXHEIM. Für die SG Bo-
benheim-Roxheim/Mundenheim läuft in
der Kegel-Landesliga bisher alles normal.
Der Absteiger belegt Rang drei und hat
nur zwei Zähler Rückstand auf das Füh-
rungsduo SKC Monsheim II und KV Grün-
stadt II. Entsprechend spannend wird nun
das SG-Heimspiel gegen den Tabellen-
zweiten KV Grünstadt II (Samstag, 11.45
Uhr, Classic-Treff Oggersheim). Der
Heimvorteil könnte dabei den Ausschlag
geben. (edk)

Tischtennis: Iris Nold Dritte
bei Deutscher Meisterschaft
FRANKENTHAL. Bei den Deutschen Meis-
terschaften im Tischtennis des Deutschen
Behindertensportverbands (DBS) beleg-
te die für den Behindertensportverein
Frankenthal startende Iris Nold zweimal
den dritten Platz. Im Einzel musste sie
sich in ihrer Vorrundengruppe gleich im
ersten Spiel gegen die starke Karin Wilke
(SV Seehausen) klar mit 0:3 geschlagen
geben, gewann aber die beiden anderen
Matches gegen Jutta Poludniok (TSV
Thiede) mit 3:1 und gegen Petra Bauer
(TTG Büßfeld) mit 3:0. Im Halbfinale ver-
lor Nold gegen Anja Gnegel (TSV Thiede)
mit 0:3. Mit ihrer Doppelpartnerin Anja
Höltkemeier (TSG Jülich) belegte Nold in
der Vorrunde ebenfalls Rang zwei. Auch
hier ging gleich das Auftaktspiel gegen
Karin Wilke/Regina Kretschmar (beide SV
Seehausen) verloren. Danach stießen
Nold/Höltkemeier durch zwei souveräne
Dreisatzsiege ins Halbfinale vor. Dort un-
terlagen Nold/Höltkemeier jedoch den
späteren Siegern Anja Gnegel/Gabriele
Neumann (Thiede/Büßfeld) mit 1:3. (nt)

Fußball: Verband informiert
morgen über Futsal
LUDWIGSHAFEN. Morgen, 11 Uhr, ist im
Sportheim des BSC Oppau eine Präsenta-
tion zum Thema Futsal. Referent ist der
frühere Zweitliga-Schiedsrichter und
FIFA-Futsal-Referee Stefan Kammerer
(45) aus Karlsruhe. Eingeladen sind alle
Schiedsrichter und Funktionäre der Ver-
eine des Fußball-Kreises Rhein-Pfalz. (thl)
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Eppstein-Maxdorf fährt zum Topspiel
FRANKENTHAL. Spitzenspiele ste-
hen für die Damen des HSC Franken-
thal (Verbandsliga) und die Herren
der HSG Eppstein-Maxdorf (A-Klas-
se) am Wochenende in den unteren
Handballligen auf dem Programm.
Oben festsetzen will sich auch der
TV Lambsheim.

Herren, A-Klasse
Der TV Lambsheim (5./8:4 Punkte)
tritt nach dem Überraschungssieg ge-
gen die TSG Mutterstadt nun bei ei-
nem der Kellerkinder an: Gastgeber
TV Ruchheim verfügt erst über zwei
Zähler auf der Habenseite und belegt
Rang neun. Trainer Jochen Meininger
verfügt wieder über einen schlag-
kräftigen Kader. Daher sind die bei-
den Punkte fest eingeplant (Samstag,
18 Uhr, Sporthalle Ruchheim).

Eine weitere schwere Aufgabe er-
wartet die abstiegsgefährdete HSG
Eckbachtal II (11./2:10 Punkte) bei der
TSG Mutterstadt (3./9:3 Punkte).
Mutterstadt verlor zuletzt beim TV
Lambsheim und hat sich vorerst aus
dem Aufstiegskampf verabschiedet.
Mutterstadts Trainer Alex Zimpel-
mann dürfte besonders motiviert
sein: Er wohnt in Freinsheim und war
lange bei Eckbachtal aktiv. Wenn die
HSG ihr Potenzial über 60 Minuten
abrufen kann, ist eine Überraschung
möglich (Samstag, 19.30 Uhr, Palati-
num Mutterstadt).

Im Duell der noch ungeschlagenen

HANDBALL: Auch Mundenheim III in Herren-A-Klasse noch ungeschlagen
Teams erwartet die HSG Eppstein-
Maxdorf (2./11:1 Punkte) bei der VTV
Mundenheim III (1./12:0) eine ganz
schwere Aufgabe. HSG-Trainer Bruno
Caldarelli sieht seine Mannschaft in
der absoluten Außenseiterrolle. Aber
diese Tiefstapelei ist nicht nötig. Mit
der richtigen Einstellung könnte sich
die HSG Eppstein-Maxdorf eine sehr
gute Ausgangsposition für den weite-
ren Verlauf der Saison verschaffen.
Ein kleiner Vorteil könnte sein, dass
die VTV in die Ries-Halle ausweichen
muss (Sonntag, 18.30 Uhr, Heinrich-
Ries Halle Friesenheim).

Herren, B-Klasse
Der HSC Frankenthal (9./2:8 Punkte)
muss bei der zweiten Garnitur der SG
Assenheim-Dannstadt (6./5:5) auf-
passen, denn gegen die eingespielte
Reserve des Pfalzligisten wird es nicht
einfach, zum Erfolg zu kommen
(Samstag, 20 Uhr, Sporthalle Dann-
stadt).

Mit dem ersten Erfolg im Gepäck
macht sich Schlusslicht HSG Epp-
stein-Maxdorf II (11./2:10 Punkte) auf
den Weg zum SC Bobenheim-Rox-
heim (4./6:4 Punkte). HSG-Spieler-
trainer Dennis Schulze möchte nun
nachlegen. Sein Gegenüber Frederik
Assmann möchte sich mit seinem Bo-
benheim-Roxheimer Team dagegen
weiter an die Tabellenspitze heranar-
beiten (Sonntag, 15 Uhr, Pestalozzi-
schule Bobenheim-Roxheim)

Frauen, Verbandsliga
Entspannt kann der HSC Frankenthal
(4./9:3 Punkte) zur noch ungeschla-
genen SG Wernersberg/Annweiler
(1./12:0) reisen. Der Druck liegt bei
den Gastgeberinnen, denn diese wol-
len nach ihrem Abstieg direkt wieder
zurück in die Pfalzliga. Was die HSC-
Damen können, haben sie in der Vor-
woche mit dem Sieg über den zwei-
ten Pfalzliga-Absteiger, Bobenheim-
Roxheim, bewiesen. Es kann also
spannend werden (Samstag, 19 Uhr,
Hauptschulhalle Annweiler).

Die schlecht in die Runde gestarte-
ten Damen des SC Bobenheim-Rox-
heim (9./4:8 Punkte) könnten gegen
den TuS Heiligenstein (6./6:6) bei ei-
nem Erfolg etwas in der Tabelle nach
oben klettern. Diesen Druck müssen
die SC-Damen allerdings aushalten
und trotzdem eine gute Leistung
bringen (Sonntag, 17 Uhr, Pestalozzi-
schule Bobenheim-Roxheim).

Frauen, A-Klasse
Der TV Lambsheim (5./4:2 Punkte)
könnte sich mit einem Erfolg gegen
den noch in der Findungsphase ste-
ckenden SV Meckenheim (6./3:7
Punkte) an der Tabellenspitze festbei-
ßen. Trainer Christian Ringendahl
hofft, dass sein Team an der starken
Leistung aus der zweiten Hälfte der
Vorwoche anknüpft und erneut ge-
winnt (Sonntag, 13.30 Uhr, Sporthalle
Meckenheim). (mzn)

Fußball

Landesliga: Wormatia Worms II - VfR Frankenthal (So,
15.30)
Bezirksliga: SV Gommersheim - DJK Eppstein (So,
14.45)
A-Klasse Rhein-Pfalz: TSG Eisenberg - TuS Dirmstein
(Fr, 19.30), FC Arminia Ludwigshafen II - SV Ruchheim
(Sa, 16), DJK SW Frankenthal - SV Obersülzen (Sa, 17),
FG 08 Mutterstadt II - VfR Frankenthal II (So, 13), SV
Schauernheim - SG Leiningerland, SC Alemannia
Maudach - FC Croatia Ludwigshafen, VfR Friesenheim
- TuS Hertlingshausen, SV Weisenheim/Sand - FV
Freinsheim (alle So, 14.45)
B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: SV Obersülzen II - FV
Freinsheim II (So, 12.30), TSV Bockenheim - TuS Flo-
mersheim, CSV Frankenthal - TuS Altleiningen II, SC

WAS – WANN – WO

Bobenheim-Roxheim - TuS Dirmstein II, ASV Mörsch -
TuS Großkarlbach, TSV Grünstadt - DJK Eppstein II, TSV
Eppstein - TuS Sausenheim (alle So, 14.30), ASV Heß-
heim - VfR Grünstadt II (So, 15)
B-Klasse Rhein-Pfalz Süd: VfR Friesenheim II - ASV
Birkenheide (So, 13), ASV Maxdorf II - FSV Oggersheim
(So, 14.30), BSC Oppau II - ASV Fußgönheim II, Ein-
tracht Lambsheim - Concordia Ludwigshafen, ASV
Edigheim - SV Ruchheim II, GSV Ellas Ludwigshafen -
KSV Amed Ludwigshafen, GW Ludwigshafen - TV Edig-
heim (alle So, 14.45), Ludwigshafener SC II - SV Maud-
ach (So, 16.30)
C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Carlsberg - VfR Grün-
stadt III (Sa, 17), TSG Eisenberg II - MTSV Beinders-
heim, ASV Mörsch II - SV Kirchheim (beide So, 12.30),
SV Weisenheim/Sand II - SV Pfingstweide II (So, 12.40),
TSV Neuleiningen - SG Leiningerland II, VT Frankenthal
- Vatanspor Frankenthal (beide So, 14.30), SG Unteres

Eistal - TSV Bockenheim II (So, 15), VT Frankenthal -
TSV Neuleiningen (Mi, 19.30)
C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: BSC Oppau III - SV Kirch-
heim II (Sa, 16), Eintracht Lambsheim II - SV Südwest
Ludwigshafen II, SV Schauernheim II - VSK Germania
Niederfeld, ASV Edigheim II - SV Studernheim, SC Ale-
mannia Maudach II - TV Edigheim II (alle So, 12.30), SG
BW Oppau - ESV Ludwigshafen II, FG Nord Ludwigsha-
fen - MSV Ludwigshafen, TuS Oggersheim - TSV Eberts-
heim II (alle So, 14.30)
A-Junioren, Verbandsliga: SVW Mainz - VfR Franken-
thal (So, 13)
Damen, Bezirksliga (Neuner-Teams): SG Göcklin-
gen/Minderslachen - VT Frankenthal (Sa, 18)

Basketball
Bezirksliga: SG TSG Maxdorf/LSV Frankenthal - 1. FC

Kaiserslautern III (Sa, 14)
B-Klasse: SG TSG Maxdorf/LSV Frankenthal II - BBV
Gorillas Haßloch (Sa, 16)

Badminton
Verbandsliga: PBC Münchweiler - TSV Eppstein (So,
10)

Tischtennis

Damen

2. Pfalzliga Ost:
TTC Römerbad Jockgrim - TTV Bobenheim (Fr, 20),
ASV Birkenheide - TTF Frankenthal III (Sa, 19), TTC
Frankenthal III - TTC Herxheim (Mo, 20)

Dem Favorit
ein Bein stellen
FRANKENTHAL. Nach der Herbstpau-
se setzen die Ersten Damen der
Tischtennisfreunde (TTF) Franken-
thal morgen ihre Saison in der Drit-
ten Bundesliga fort. Als Gegner wird
ab 17.30 Uhr in der Peter-Trump-
Halle mit dem TTC Langweid eine
starke, aber nicht unschlagbare
Mannschaft erwartet.

Die Gäste aus der Nähe von Augsburg
gelten als Meisterschaftsfavorit und
haben bisher auch noch keinen Punkt
abgegeben (8:0). Derzeit liegen sie
aber hinter dem Überraschungsteam
aus Weil (10:0) nur auf Platz zwei. Die
TTF-Damen sind nach einem starken
Saisonauftakt mittlerweile mit 6:6
Punkten im Mittelfeld platziert. In ei-
ner sehr engen Liga droht bei weite-
ren Niederlagen schnell der Abstiegs-
kampf. Trainer Ralf Weber: „Mit den
6:6 Punkten können wir nicht ganz
zufrieden sein, ich will aber auch
nicht zu sehr hadern. Die Dritte Liga
ist sehr stark besetzt, und die meisten
Teams sind bis auf Schwarza ganz eng
zusammen.“

Am Samstag rechnet sich Ralf We-
ber trotz des Fehlens von Spitzenspie-
lerin Julia Lutz (Urlaub) eine Sieg-
chance aus. Deshalb wird nach langer
Pause wegen ihres Bandscheibenvor-
falls Yü Chun Hammes-Zimmermann
erstmals aufgeboten. Mit ihr sieht
Weber sein Team gut aufgestellt, um

TISCHTENNIS: TTF-Damen empfangen Langweid

dem Favoriten ein Bein zu stellen.
Dies gelang bereits in der vergange-
nen Saison in der Zweiten Liga, als
dank der überragenden TTF-Spitzen-
spielerin 6:4 gewonnen wurde. Zwei
Dinge müssen aber für Weber zusam-
menkommen: „Man muss abwarten,
wie gut Yü schon wieder in Form ist.
Klar ist auch, dass wir nur eine Chance
haben, wenn Langweid ohne die
überragende Nummer eins Krisztina
Toth antritt. Bisher hat Toth noch kein
Auswärtsspiel bestritten, sie wurde
nur daheim eingesetzt.“ (abw)

DIRMSTEIN. Gelingt dem Dritten TuS
Dirmstein heute, 19.30 Uhr, im Spit-
zenspiel der Fußball-A-Klasse bei
Tabellenführer TSG Eisenberg ein
Überraschungserfolg? Überra-
schend konstant und bisher unbe-
siegt haben die Eisenberger den bis-
herigen Saisonverlauf gemeistert.

Unbezwungen ist auch der TuS Dirm-
stein, allerdings nur auf fremden Plät-
zen. Gute Voraussetzungen? Die bis
dato makellose Auswärtsbilanz hat
beim VfR Friesenheim eine kleine
Schramme bekommen, als der TuS
„nur“ 2:2 spielte. „Das Ergebnis ist ein
wenig ärgerlich, weil das unsere Aus-
gangssituation nicht leichter macht“,
meint TuS-Trainer Tobias Hoffmann.
70 Minuten sei in Friesenheim alles
gut gelaufen: „Dann haben wir uns
ein Ei quasi selbst ins Tor gelegt.“

Im Spitzenspiel in Eisenberg könn-
te sich Hoffmann nun allerdings
nichts Schöneres vorstellen, als den
Gastgebern die erste Saisonniederla-
ge zuzufügen. Er glaubt nicht, dass
der Druck in dieser Begegnung alleine
auf Dirmsteiner Seite liegt. „Ruch-
heim ist dran an den Eisenbergern,
die können somit ebenfalls nicht ab-
wartend spielen, wenn sie Meister
werden wollen.“

Übrigens: Der Spieltag sollte schon
am Anfang der Vorrunde ausgetragen
werden, wurde aber kurzfristig ans
Ende verlegt, da die Runde ursprüng-
lich schon Anfang August, mitten in
den Ferien, starten sollte. Somit steht
das Spiel am 7. Dezember bereits wie-
der auf dem Plan – dann in Dirmstein.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:1 TSG (nt)

FUSSBALL
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Dirmstein sieht
Chance in Eisenberg
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Ausschreibungen

Urlauberin Julia Lutz fehlt Franken-
thal morgen. ARCHIVFOTO: BOLTE
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Wenn Ihre Heizungsanlage gewartet wird,

läuft sie immer optimal, verbraucht weniger Energie
und schont Ihren Geldbeutel.
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Auflösung vom
13.11. (Haupt)

Amtliche Bekanntmachung
Hinweis auf Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadtverwaltung Speyer,
Zentrales Gebäudemanagement –
Servicebetrieb Gebäudereinigung vergibt Teile der 
Unterhalts- und Grundreinigung in öffentlichen Gebäuden:

Grundschule im Vogelgesang und Johann-Heinrich-Pestalozzi- 
Schule (Förderschule G) mit Sporthalle und Außentoilettenanlage, 
Kardinal-Wendel-Straße 5-7, 67346 Speyer

Die öffentliche Ausschreibung erscheint am 13.11.2014 im Amtsblatt 
040-2014 der Stadt Speyer sowie im Internet unter

www.speyer.de/de/rathaus/amtsblatt


